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     Amtliches Bekanntmachungsblatt 
der Gemeinde Bestwig 

 
39. Jahrgang  Herausgegeben zu Bestwig am 12.03.2013  Nummer 2 
Amtsblatt für den Bereich der Gemeinde Bestwig                   
Herausgeber und Verleger:  Der Bürgermeister der Gemeinde Bestwig, Bürger- und Rathaus, Postfach 1163, 
                                                59901 Bestwig, Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 
 
Das Erscheinen wird mit Inhaltsangabe in der Ortsausgabe der in der Gemeinde Bestwig erscheinenden Tageszeitungen 
"Westfalenpost" und "Westfälische Rundschau" bekannt gegeben. 
Im Internet ist das Bekanntmachungsblatt unter der Adresse http://www.bestwig.de veröffentlicht. 
 
Bezugsmöglichkeiten und Bezugsbedingungen: 
Das Bekanntmachungsblatt kann im Bürger- und Rathaus Bestwig, Zimmer E 17 (Poststelle), bezogen werden. Bei Versand 
wird ein pauschaler Kostenbeitrag von 23,00 € pro Kalenderjahr erhoben. Der Betrag ist zu Beginn des Jahres an die Gemein-
dekasse Bestwig (Kto.-Nr. 3889, Sparkasse Hochsauerland) zu zahlen. 

 
Inha l t  

 
1. Bekanntmachung vom 07.03.2013 der Haushaltssatzung der Gemeinde Bestwig 

für das Haushaltsjahr 2013 
 

2. Bekanntmachung vom 21.02.2013 über die Veröffentlichungspflicht gemäß § 17 
Korruptionsbekämpfungsgesetz 

 
3. Bekanntmachung des Abwasserwerks der Gemeinde Bestwig über den ab-

schließenden Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt in Herne über die Jahres-
abschlussprüfung 2011 des Abwasserwerks der Gemeinde Bestwig 
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Haushaltssatzung 
der Gemeinde Bestwig für das Haushaltsjahr 2013 

 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) in der zur Zeit gültigen Fassung, 
hat der Rat der Gemeinde Bestwig mit Beschluss vom 30.01.2013 folgende Haushaltssatzung 
erlassen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Ge-
meinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
de Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendige Verpflichtungsermächtigun-
gen enthält, wird 
 
 
im Ergebnisplan mit  
Gesamtbetrag der Erträge auf 16.305.366 €  
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 17.275.418 € 
 
im Finanzplan mit 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufenden Verwaltungstätigkeiten auf 14.995.381 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufenden Verwaltungstätigkeiten auf 15.423.465 € 
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf   2.039.842 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf   3.212.940 € 
 
festgesetzt. 
 
 

 
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 
1.259.000 € festgesetzt. 
 
 

 
§ 3 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszah-
lungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 622.000 € festgesetzt. 
 
 

 
§ 4 

 
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 970.052 
€ festgesetzt. 
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§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dür-
fen, wird auf 5.000.000 € festgesetzt. 
 
 
 

§ 6 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt festge-
setzt:  
 
1.  Grundsteuer 
 1.1   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 230 v.H. 
 1.2   für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf     455 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf        453 v.H. 

 
 
 
 
 
 
 
Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung 
 
 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 wird 
hiermit gemäß § 80 Abs. 5 Satz 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen wurde gemäß § 75 Abs. 4 GO NRW dem Landrat des Hochsauerlandkreises als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde in Meschede mit Schreiben vom 06.02.2013 zur 
Genehmigung vorgelegt. Die Genehmigung wurde mit Schreiben vom 05.03.2013 er-
teilt. 
 
Der Haushaltsplan wird gem. § 80 Abs. 6 GO NW bis zum Ende der Einsichtnahme in 
den Jahresabschluss 2013 

 
im Bürger- und Rathaus, Rathausplatz 1, 59909 Bestwig (Hauptamt und Finanzverwal-
tung / Zimmer 2.41), zu folgenden Öffnungszeiten zur Einsichtnahme verfügbar gehal-
ten: 
 
 Montag bis Mittwoch   8.30 – 16.00 Uhr durchgehend 
 Donnerstag     8.30 – 18.00 Uhr durchgehend 
 Freitag     8.30 – 13.00 Uhr 
 
Der Haushaltsplan ist weiterhin unter der Adresse  www.bestwig.de  im Internet ver-
fügbar. 
 
 

http://www.bestwig.de/
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Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

 
Bestwig, den 07.03.2013 
 
 
 
 
 
Péus 
 

------------------------ 
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Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
Hauptamt und Finanzverwaltung 
Az: 11 31 01        Bestwig, den 21.02.2013 
 
 

Bekanntmachung 
über die Veröffentlichungspflicht gemäß § 17 Korruptionsbekämpfungsgesetz 

 
Gemäß § 17 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes (KorruptionsbG) vom 16.12.2004 
sind die Mitglieder in den Organen und Ausschüssen der Gemeinde, die Ortsvorstehe-
rinnen und Ortsvorsteher sowie die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger verpflichtet, 
dem Bürgermeister schriftlich Auskunft über  
 
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge, 
 
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des 

§ 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes, 
 
3. die Mitgliedschaften in Organen von verselbständigten Aufgabenbereichen in 

öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des 
Landesorganisationsgesetzes genannten Behörden und Einrichtungen, 

 
4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen, 
 
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien. 
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zu geben. 
 
Nach § 17 Satz 2 KorruptionsbG sind die Angaben jährlich zu veröffentlichen. Dieses 
kann durch einen Hinweis auf die Möglichkeit der Einsichtnahme erfolgen, wenn die 
betreffenden Daten an einer bestimmten Stelle zur Einsichtnahme durch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger bereitgehalten werden. 
 
Die Angaben der Betroffenen können während der allgemeinen Öffnungszeiten im 

 
Bürger- und Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer 1.32, 1. OG, 59909 Bestwig, 

 
eingesehen werden. Die nach § 17 Satz 1 an die Aufsichtsbehörde anzuzeigenden An-
gaben des Hauptverwaltungsbeamten (Bürgermeister) können ebenfalls eingesehen 
werden. 
 
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und deren Aktualisierung bei Veränderun-
gen liegt ausschließlich bei den Meldepflichtigen. 
 
In Vertretung 
 
 
Kohlmann 
 

        
----------------------- 

      

3 
Bekanntmachung 

des abschließenden Vermerkes der Gemeindeprüfungsanstalt in Herne über die 

Jahresabschlussprüfung 2011 des Abwasserwerks der Gemeinde Bestwig  

 

Abschließender Vermerk der GPA NRW 

 

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes 

Abwasserwerk der Gemeinde Bestwig. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung 

zum 31.12.2011 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WRG Audit GmbH, 

Gütersloh, bedient. 

Diese hat mit Datum vom 04. September 2012 den nachfolgend dargestellten uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-

nung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht für das 

Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2011 der eigenbetriebsähnlichen Ein-

richtung „Abwasserwerk der Gemeinde Bestwig“ geprüft. Die Buchführung und die Auf-
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stellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 

Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden 

Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Betrie-

bes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ei-

ne Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und 

über den Lagebericht abzugeben. 

 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und nach § 106 der Ge-

meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) unter Beachtung der vom 

Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 

durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz und 

Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 

Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 

und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der eigenbetriebsähnlichen Einrich-

tung sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-

fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-

tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebe-

richt überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be-

urteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschät-

zungen der Betriebsleitung des Betriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 

des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere 

Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-

spricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen, den ergänzenden lan-

desrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und 

vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-

ge der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem 
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Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes 

und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

 

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WRG Audit 

GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt 

dabei zu folgendem Ergebnis: 

 

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine 

Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprü-

fung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht 

der GPA NRW nicht erforderlich. 

 

Herne, den 29.01.2013 

 

GPA NRW 

Im Auftrag 

 

gez. Gregor Loges 

 

 

Der Jahresabschluss des Abwasserwerks der Gemeinde Bestwig für das Wirtschafts-

jahr 2011 sowie der Lagebericht liegen bis zur Feststellung des folgenden Jahresab-

schlusses im Bürger- und Rathaus der Gemeinde Bestwig, Zimmer 2.08, öffentlich aus. 

 
 
 
       ------------------------ 
   


